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Die SPD Mitte fordert schnelle Aufklärung darüber, welche

Häuser genau die dänische Investorengruppe in der

südlichen Neustadt gekauft hat. Wie berichtet, hatte der

dänische Immobilienfonds "Core Property Management" rund

300 Wohnungen rund um den Michel erworben. "Wir werden

nicht tatenlos zusehen, wie ein Stadtteil im Würgegriff von

Spekulanten erstickt wird", sagte die SPD-

Bezirksabgeordnete Julia Odebrecht. Die SPD werde "alle

Hebel in Bewegung setzen, um der spekulativen

Immobilienübernahme einen Riegel vorzusetzen". Der Fonds

engagiert sich nach eigenen Angaben in Hamburg, weil hier

"Wohnungsmangel aus verschiedenen demografischen und

historischen Gründen" vorherrsche. Ziel sei es, billig

erworbenen Wohnraum in Eigentumswohnungen

umzuwandeln.
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